
REGENSBURG. Das Don Bosco Zentrum
bietet für Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene einen Intensivkurs „Jonglie-
ren in drei Stunden“ an. Jonglieren ist
eine Bewegungskunst, die auch als
„Musik für das Auge“ bezeichnet wird.
Das heißt: man jongliert mit (fast) al-

len Sinnen! „Wir jonglieren mit Tü-
chern, Bällen, Reifen, Keulen, Diabolo,
Pois und allem, was Spaß macht“, sagt
Andrea Hardy. Die Teilnehmer bittet
die Trainerin legere Kleidung, Turn-
schuhe, und falls vorhanden, Jonglier-
Requisitenmitzubringen.

EineKunst und „Musik für das Auge“
FREIZEIT ImDon Bosco-Zentrum können Interessierte in drei Stunden das Jonglieren lernen

Gemeinsam zu jonglieren macht Kindern und Erwachsenen mehr Spaß. Foto: Hardy
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DER KURS

➤ Wann: AmSamstag, 8. Januar 2011,
von 12.30 bis 15.30 Uhr
➤ Wo: Regensburg, Turnhalle im Don
Bosco Zentrum, Hans-Sachs-Str. 4
➤ Kontakt: Tel. (09 41) 9 46 81 00

REGENSBURG. Das Verhältnis zwischen
Bürgern und Politik hinterfragen die
Wirtschaftsjunioren Regensburg (WJ)
im Jahr 2011. „Lokal wie bundesweit:
Die Bürger mischen sich über Proteste
und Initiativen stärker denn je in poli-
tische Entscheidungsprozesse ein“,
sagt der neue Kreissprecher, Christian
Omonsky. „Besonders interessiert uns,
wie sich diese Entwicklung auf die Pla-
nungssicherheit für Unternehmen
auswirkt – und wie Unternehmen
klug damit umgehen können.“

Vier Hauptveranstaltungen der WJ
werden sich 2011 mit dem Jahresthe-
ma „Hebelt Bürgerengagement die Pla-
nungssicherheit aus? Entscheidungs-
prozesse im neuen Jahrzehnt“ beschäf-
tigen. Die Reihe startet Ende März mit
dem Rundfunkjournalisten Rudolf Er-
hard, dem Landtagskorrespondenten
des Bayerischen Rundfunks. Die WJ

möchten mit ihm erörtern, was sich
im Verhältnis von Bürgern und Politi-
kern grundlegend geändert hat.

Konkret eine Herausforderung be-
deutet das verstärkte Bürgerengage-
ment für den Umbau der Energiever-
sorgung hin zu den Erneuerbaren.
Glaubt man Fachleuten, dann ziehen
mehr Windräder, Solar- und Biogasan-
lagen zusätzliche Infrastrukturein-
richtungen wie Stromleitungen nach
sich. Hier entzündet sich oft Protest.
Reiche Erfahrungen hat Ulrich Lenz
gesammelt. Der Gründer der Regens-
burger Ostwind-Gruppe gehört zu den
Pionieren der Windkraft. Mit Prof.
Georg Scharfenberg von der Hoch-
schule Regensburg, der auf diesem Ge-
biet forscht, erläutert Lenz den WJ
Mitte April seine Konzepte zur Kom-
munikation von Energieprojekten.

Im September besuchen die WJ das
Areal der Zuckerfabrik im Regensbur-
ger Osten. Den Abschluss der Themen-
reihe bildet im November eine
Podiumsdiskussion im Kaisersaal. Alle
vier Themen-Veranstaltungen sind öf-
fentlich zugänglich. Details finden
sich im Internet unter www.wj-regens-
burg.de.

Reaktionen auf das
Bürgerengagement
AUSBLICKDie Regensburger
Wirtschaftsjunioren be-
schäftigen sich 2011mit
wichtigen politischen Ent-
scheidungsprozessen.

Der neue Vorstand der WJ Regensburg. Von links: Matthias Wagner, Geschäfts-
führer Winfried Riedl, Tobias Moser, Ulrike Tuscher, Annette Rohrhofer, Chris-
tian Omonsky, Mario Mirbach Foto: WJ
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EIN NEUER VORSTAND

➤ Planung: Neben dem Jahresthema
stehen Betriebsbesichtigungen, ein
Sommer- und ein Herbstfest, kulturelle
Veranstaltungen und eineWochenend-
fahrt imMai nachWien.
➤ Wahlen: Als neuer Kreissprecher führt
Christian Omonsky dieWJmit aktuell

rund 100Mitgliedern. Die Mitgliederbe-
treuung übernehmen Ulrike Tuscher und
Tobias Moser. MatthiasWagner pflegt
den Internetauftritt. Neu im Vorstand
sind Annette Rohrhofer als Kassier und
Mario Mirbach. Beide vertreten den
Kreis auch als Delegierte.

Unten – oben
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DAS BRUCKMANDL

uch in unserem schönen
Rengschburg stellt sich für im-
mermehr von euch Sterblichen

die Frage, ob sie in der Gesellschaft zu
denen „ganz oben“ gehören. Oder ob sie
als „ganz unten“ abgestempelt sind. Lei-
der wächst die Schicht derMenschen
an, die abrutscht und sich abgehängt
fühlt. Es wundertmich deshalb nicht,
wenn sich an der Schwelle zumneuen
Jahr fast 40 Prozent vor der Zukunft
fürchten. Sie resignieren, nehmen nicht
mehr am kommunalen und kulturellen
Leben teil.Wie ich täglich beobachten
kann, sind auchwirWelterbestädter lei-
der an diesem Punkt angelangt.

Was das alte Jahr ansonsten anwei-
teren Unannehmlichkeiten gebracht
hat, das will ich jetzt bestimmt nicht
wiederkauen. Ich orientieremich lieber
an der Zukunft und lassemich deshalb
liebend gerne vonmeinenNixlein betö-
ren. Sie schildernmir das, was 2011
bringenwird, in den verlockendsten Tö-
nen. Das, wasmir der uralte Nix aus
dem Strudelgrund erfahrungsgemäß
umMitternacht entgegen brüllt, nehme
ich hingegen überhaupt nicht zur
Kenntnis. Gelassen setze ich dem das
berühmte Zitat entgegen: „Wird‘s bes-
ser?Wird’s schlimmer? / Fragtman all-
jährlich. / Seienwir ehrlich:/ Leben ist
immer / lebensgefährlich!“

Als praktizierender Astrologe wende
ichmich lieber der Sternendeuterei zu.
Da glücklicherweise auch heuermeine
Brücke während der Silvesterknallerei
total gesperrt ist, kann ichmich nahezu
ungestörtmeinenWeltall-Betrachtun-
genwidmen. Verderben könnenmir
dieses Schauspiel höchstens eine dicke
Wolkendecke und dichter Schneefall.
Ansonsten halte ichmich an den
Spruch: „Sterne lügen nicht!“ Und traue
mir beimeinem ganz persönlichen
Blick in die Zukunft zu, denmeisten
von unseren Bürgern ein durch und
durch befriedigendes 2011 zu prophe-
zeien.

Schuckwie heiß: OhneWahrsagerei
und Sterndeuterei wünscht ein glückli-
ches neues Jahr Euer Bruckmandl.
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AUTOWELT KÖNIG GmbH& Co. KG in Regensburg • Franz-Hartl-Straße 14
Telefon 0941/78540-0 • Weitere Informationen unter www.autowelt-koenig.de

Alfa RomeoGiulietta

€ 4.000,- Eintauschprämie1

1Eintauschprämie über Marktwert Ihres Gebrauchtfahrzeugs. Voraussetzung: Inzahlungnahme eines
zum Zeitpunkt des Kaufes mindestens 3 Monate auf den Käufer zugelassenes Gebrauchtfahrzeugs.
Gültig nur für Fremdfabrikate. Nachlass, keine Barauszahlung. Privatkundenangebot, gültig nur für
die Bestellungen von nicht zugelassenen Neufahrzeugen Alfa Romeo Giulietta bis 31.12.2010. Nicht
kombinierbar mit anderen Aktionen.

Kraftstoffverbrauch (l/100 km) nach RL 80/1268/EWG: innerorts 10,8-5,5; außer-
orts 5,8-3,7; kombiniert 7,6-4,4. CO2-Emission (g/km): kombiniert 177-114.

Sicherheit
• Sicherster

seiner Klasse
mit 5 Sternen im
Euro-NCAP-Test

Komfort
• großzügiger

Innenraum
• geräumiger

Kofferraum

Performance
• innovative

MultiAir-Technik
• kraftvolle Euro-5-

Turbomotoren

Neue Maßstäbe im Kompaktsegment.

Abb. zeigt Sonderausstattung

Alfa Romeo Giulietta.

Wechseln Sie jetzt zu Alfa Romeo: Bis zum 31.12.2010 erhalten
Sie unsere sensationelle Eintauschprämie von € 4.000,-1.
Damit fahren Sie die neue Giulietta schon ab € 15.900,-.

Für das Jahr 2011 wünschen wir Ihnen
von Herzen Gesundheit, Glück und viel Erfolg.

Vielen Dank für die gute
Zusammenarbeit und Ihr Vertrauen.
3 ... 2 ... 1 ... PROST, auf viele weitere Jahre.

Ihre Familie König und das Team der Autowelt König

3 ... 2 ... 1 ...PROST!

König Autowelt der Team das und König Familie Ihre
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